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Verkehrswende in Städten ablesbar: FREE NOW 
veröffentlicht „Mobility as a Service Report 2023“ 

FREE NOW, Europas Super-App für Mobilität, veröffentlicht seinen neuen „Mobility as a 
Service Report“1 und zeigt damit den enormen Bedeutungsgewinn von Mobility as a Service2 
(MaaS) und die schnell wachsende Nachfrage nach nachhaltigen Transportmöglichkeiten. 
Darüber hinaus wirft die diesjährige Ausgabe einen detaillierten Blick auf das Wachstum, das 
FREE NOW im vergangenen Jahr über alle europäischen Märkte hinweg verzeichnen konnte. 
So auch in Österreich, wo sich die Anzahl der Neu-User mehr als verdoppelt und die 
multimodalen Fahrten sogar vervierfacht haben. Der Report steht hier zum Download bereit.  
www.free-now.com/at/ 

Großes Potenzial im New-Mobility-Bereich: Fahrten in Österreich vervierfacht 
Das österreichische Resümee ist beachtlich: Bis Ende 2022 konnte FREE NOW hierzulande die 
Anzahl der vermittelten Fahrten im Bereich Taxi um 35 Prozent steigern, auch die 
Fahrtenanfragen nahmen mit 47 Prozent stark zu. Im Jahresverlauf konnte zudem die Anzahl der 
neuen FREE NOW Nutzerinnen und Nutzer mehr als verdoppelt werden (+ 104 Prozent). Die 
über FREE NOW gebuchten Fahrten aus dem Bereich New Mobility (E-Scooter und Carsharing) 
haben sich hingegen mehr als vervierfacht (+ 335 Prozent) – nicht zuletzt auch aufgrund des 
erweiterten Angebots an Fahrzeugen und Mobilitätsoptionen in 2022 (z.B. durch Erweiterungen 
in Wien und Linz). 

Im vergangenen Jahr ist die europäische Gesamtflotte der über FREE NOW verfügbaren 
Fahrzeuge um fast zwei Drittel auf 430.000 gestiegen. Die Städte mit der höchsten Anzahl von 
Fahrten via FREE NOW waren Dublin, London und Warschau.  

Die Zukunft des Taxis beginnt mit E 
Das Ziel von FREE NOW ist es, nachhaltige urbane Mobilität zu fördern, um lebenswertere 
Städte zu schaffen. Die Elektrifizierung der Taxi-Flotte steht dabei klar im Fokus: In Wien sind 
aktuell rund 500 FREE NOW Fahrerinnen und Fahrer aktiv, in ganz Österreich sind es über 700 – 
etwa ein Drittel aller Fahrer ist dabei gegenwärtig mit einem Hybrid- oder E-Fahrzeug 
unterwegs.  

„Für FREE NOW gehören E-Taxi-Initiativen in allen Märkten zu den entscheidenden Hebeln, um 
die eigenen ambitionierten Nachhaltigkeitsziele zu erreichen – so auch in Wien“, erklärt 
Alexander Mönch, President von FREE NOW für Österreich und Deutschland. „Wir stehen hier 
bereits seit einiger Zeit im Austausch mit den entscheidenden Akteurinnen und Akteuren der 
Stadt.“ 

Die Zukunft der urbanen Mobilität ist die geteilte Mobilität 
Ein gemeinsam genutztes Fahrzeug wird im Durchschnitt bis zu sechsmal häufiger genutzt als ein 
privates Auto 3 – in einer reinen Shared-Mobility-Stadt würden somit weniger als 10 Prozent der 
Autos ausreichen, um die Beförderung der Bewohnerinnen und Bewohner sicherzustellen: 

„Wir von FREE NOW glauben, dass ein wesentlicher Lösungsansatz der heutigen 
Verkehrsprobleme in der geteilten Mobilität liegt: Dabei kann der Bürger stets das 
Verkehrsmittel wählen, das seinen aktuellen Bedürfnissen am besten entspricht – ohne dass die 
Anzahl der Fahrzeuge zunimmt“, so Alexander Mönch. „Wir sind uns einig, dass sich Städte 

https://drive.google.com/file/d/1kTHheMf5SSYEG35uuRAhfwz0T-xifKXr/view?usp=share_link
http://www.free-now.com/at/


 
 
verändern müssen. Die Menschen wollen weniger Staus und Verschmutzung und mehr Raum. 
Im Jahr 2023 wird FREE NOW weiterhin auf flexible urbane Mobilität setzen.“ 

Neben Taxis und E- bzw. Hybrid-Taxis bietet FREE NOW in Österreich auch weitere 
Mobilitätsangebot wie E-Scooter (TIER) und Carsharing (SHARE NOW und ELOOP) an. 

FREE NOW will intelligentere Mobilitätsentscheidungen ermöglichen und mithelfen, dass sich 
Stadtbewohner frei bewegen können und die Städte an Lebensqualität gewinnen. Im Jahr 2023 
setzt FREE NOW als multimodaler Anbieter weiter darauf, allen Österreicherinnen und 
Österreichern flexible Services zur Verfügung zu stellen und diese intelligent miteinander zu 
verknüpfen: „Unsere Kunden sollen Mobilität aus einer Hand genießen – für eine Weltstadt wie 
Wien ist ein vernetztes Angebot daher essenziell“, so Alexander Mönch abschließend. 

Den vollständigen „Mobility as a Service Report“ mit einem Einblick in die vier wichtigsten 
Mobilitätstrends für 2023 können Sie hier herunterladen. 
 

1 Die Ergebnisse basieren auf neuesten externen Studien, Umfragen und internen Datenauswertungen zu den 
vermittelten Fahrten sowie der über FREE NOW buchbaren Fahrzeug-Flotte.  

2 Mobility as a Service (MaaS) ist ein Ansatz, die traditionelle Mobilität mit einem auf den persönlichen Bedarf 

abgestimmten Angebot verschiedener Transportmöglichkeiten zu ersetzen. Diese Mobilitätsdienstleistungen 
werden auf einer einzigen Plattform gebündelt. 

3 Quelle: FREE NOW Studie zur Multimobilität, Sommer 2022 
 

Über FREE NOW: FREE NOW ist die Super-App für Mobilität mit der größten Fahrzeugauswahl in ganz 

Europa. In 10 Märkten und über 170 Städten können Kunden bereits heute aus dem größten Angebot von 

Mobilitätsoptionen in nur einer App wählen. Durch die Integration verschiedener Mobilitätsmarken und 

Payment-Möglichkeiten können sie das nächstgelegene Taxi, Mietwagen mit Fahrer, Carsharing oder 

Mikromobilitätsoptionen wie E-Scooter, E-Mopeds und E-Bikes sowie neuerdings auch Tickets für den ÖPNV 

innerhalb der FREE NOW App buchen. Das Unternehmen bündelt so zahlreiche Mobilitätspartner, um urbane 

Mobilität effizienter und nachhaltiger zu gestalten, ohne neue Fahrzeuge auf die Straße zu bringen. Das 

deutsche Unternehmen gehört zum Mobilitäts-Joint-Venture der BMW Group und Mercedes-Benz Mobility. 

Insgesamt beschäftigt FREE NOW rund 1.200 Mitarbeiter in mehr als 26 Büros. CEO von FREE NOW ist 

Thomas Zimmermann. In Österreich ist FREE NOW seit 2011 mit einer eigenen Niederlassung vertreten. 

Weitere Infos unter: www.free-now.com/at/   
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